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Begrüßung der Jugendfeuerwehr 
 

 
 
Wir heißen Sie und Euch recht herzlich Willkommen beim Lesen und Durchstö-
bern dieser Festschrift! 
 
Vielleicht haben Sie sich das eine oder andere Mal gefragt, was genau die Ju-
gendfeuerwehr (kurz: JF) ist und was dort gemacht wird. 
Nun, die Jugendfeuerwehr ist eine Abteilung der Feuerwehr, in welcher Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren ihre Freizeit sinnvoll verbringen können. Ziel ist es, 
die Jugendfeuerwehrmitglieder auszubilden, zu fördern und letztlich mit etwa 18 
Jahren in den aktiven Dienst der Feuerwehr zu überstellen, damit diese ihre be-
reits in der Jugendwehr erlangten Kenntnisse und Fähigkeiten weiter ausbauen 
und die Gesellschaft mit Hilfe ihres ehrenamtlichen Engagements unterstützen. 
Selbstverständlich mit Spielen, Ausflügen und jeder Menge Spaß! 
 
Geleitet wird die Jugendwehr vom Jugendwart, welcher die 
Aufsicht und mit Hilfe seiner Vertreter und Ausbilder die 
Aufgabe der Feuerwehrausbildung übernimmt. Die 
Jugendlichen bilden einen Jugendfeuerwehrausschuss, 
bestehend aus der Jugendgruppenleitung, 
Jugendgruppenführung, der Schriftführung und der Kas-
senführung. Diese Funktionen werden jedes Jahr neu 
gewählt. 
 
Ansonsten bleibt noch zu erwähnen, dass wir uns üblicherweise jeden zweiten 
Freitag von 17 Uhr bis circa 19 Uhr zu den Diensten treffen. Einen aktuellen 
Dienstplan, sowie einen Aufnahmeantrag gibt es auf unserer neuen Internetseite 
unter http://jf.daenischenhagen112.de! 
 
Wir freuen uns auf dieses wunderschön runde Jubiläum, denn 25 Jahre erfolgrei-
che Jugendarbeit sind, wie wir meinen, eine doch recht anständige Vergangen-
heit. 
 
Wir wünschen noch viel Spaß beim Blättern durch diese Schrift. 
 
Ihre / Eure Jugendfeuerwehr Dänischenhagen
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Grußwort des Bürgermeisters 
Wolfgang Steffen 
 
Die JUGEND-FEUERWEHR Dänischenhagen feiert in diesem 
Jahr ihr 25jähriges Bestehen. Hierzu spreche ich der Jugend-
wehr und den Ausbildern der Wehr als Bürgermeister und Amts-
vorsteher, aber auch persönlich, die herzlichsten Glückwünsche 
aus. 
 
                 Die Gemeinde ist stolz auf die Leistung 
                 und Arbeit ihrer Jugendwehr. 
 
Der Ausbildungsstand ist hoch, und die guten Erfolge beweisen, dass die Jugend-
lichen gerne bereit sind, Einsatz und Leistung zu erbringen. Freiwillig und ohne 
Entgelt. Dies ist keineswegs selbstverständlich. Null-Bock-Ansichten und Antihal-
tung haben in den vergangenen Jahren zunehmend das Bild der Jugend in der 
Öffentlichkeit geprägt. Immer wieder wurde der Jugend Nichtstun vorgeworfen 
und sich nicht für die Gemeinschaft zu engagieren. 
 
Dieser Eindruck der Jugend ist zweifellos verzerrt und spiegelt sich allenfalls  in 
Randgruppen wider. Denn dass es Mädchen und Jungen gibt, die sich zur Frei-
willigen Feuerwehr bekennen, beweisen die vielen Jugend-Feuerwehren, die es 
im Kreisgebiet gibt. Ich bin froh, dass so viele junge Leute sich den Freiwilligen 
Feuerwehren anschliessen. 
 
In der Feuerwehr zu sein, heisst Bereitschaft zu zeigen, sich einer Ausbildung zu 
stellen und Kameradschaft zu pflegen. Wenn es in einer Gemeinde eine starke 
Feuerwehr gibt, dann ist es sicherlich auch ein Verdienst einer guten Jugendar-
beit.  
 
Ich wünsche der Jugend-Feuerwehr-Dänischenhagen, verbunden mit dem 
25jährigen Fest, alles Gute und verbinde diesen Wunsch mit der Hoffnung, dass 
auch in der Zukunft zahlreiche junge Leute ein Zuhause bei der Feuerwehr finden 
werden. 
 
In diesem Sinne verbleibe ich 
 
mit kameradschaftlichem Gruss 
Euer 
 

Wolfgang Steffen 
 
Bürgermeister u. Amtsvorsteher 
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Grußwort des Kreisbrandmeisters 
Hans Lohmeyer 
 
 
 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr 
Dänischenhagen! 
 
Zum 25-jährigen Bestehen Eurer Jugendfeuerwehr darf ich Euch die herzlichen 
Glückwünsche des Vorstandes des Kreisfeuerwehrverbandes Rendsburg- E-
ckernförde aussprechen und meine eigenen anfügen. 
 
Die Arbeit der Jugendfeuerwehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil bei uns in den 
Feuerwehren und wird es für die Zukunft auch bleiben. 
 
Ohne die gute Jugendarbeit – dazu gehört auch die bei Euch in Dänischen- 
hagen – wäre es nicht mehr möglich, genügend Nachwuchskräfte für die Feuer-
wehren zu gewinnen. 
 
Ich darf Euch bitten, Eure hervorragende Jugendarbeit auch in den nächsten 
Jahren fortsetzen. 
 
Meine Unterstützung ist Euch dafür immer sicher. 
 
Für die Zukunft wünsche ich Euch ALLEN immer viel Freude und Spaß, Erfolge 
und Zuversicht bei Eurer Arbeit. 
 
 
 
Euer Kamerad und Kreiswehrführer 
 
Hans Lohmeyer 
 
Kreisbrandmeister 
 
 
 
 
 
 
 

  



25 Jahre JF Dänischenhagen Grußworte 
 

  Seite 7 
 

Grußwort des 
Landesjugendfeuerwehrwartes 
Hauke Ohland  
 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr 
Dänischenhagen, 
 
Zu Euerem 25jährigen Jubiläum gratuliere ich im Namen der schleswig-
holsteinischen Jugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband herzlich. 25 Jahre 
Jugendfeuerwehr in Dänischenhagen ist ein Grund, Rückschau zu halten, aber 
auch, um ein schönes Fest zu feiern. Für die Rückschau ist diese Festschrift ein 
gutes Medium. Vieles, was längst in Vergessenheit geraten ist, wird wieder auf-
geschlagen und kann auch den jungen Menschen von heute ein Vorbild sein.  
 
Jugendfeuerwehr – das bedeutet aufgeschlossen und innovativ zu sein, neue 
Ideen zu entwickeln und zu diskutieren. Getreu dem Motto: „Stillstand ist Rück-
schritt“. Jugendfeuerwehren sind der Garant für den Fortschritt in der Feuerwehr. 
Daher waren die Verantwortlichen in Dänischenhagen bereits vor 25 Jahren gut 
beraten und bewiesen Weitsicht, als sie die Gründung einer Jugendabteilung 
vorantrieben. Die Früchte dieses Entschlusses und der Arbeit werden seit langem 
geerntet: Junge Menschen werden für den Feuerwehrdienst begeistert, lernen, 
sich für andere einzusetzen und erfahren dabei, was wertvolle Kameradschaft 
bedeutet. Mitglieder von Jugendfeuerwehren sind wertvolle Mitglieder unserer 
Gesellschaft – in Dänischenhagen, in Schleswig-Holstein und in Deutschland. 
Und noch werden es immer mehr. Für die Zukunft sind alle Verantwortlichen auf-
gerufen, stetig daran weiterzuarbeiten, damit die Erfolgsstory der Jugendfeuer-
wehr weiter geschrieben werden kann. Dafür bedarf es weiter neuer Ideen und 
kreativer Aufgeschlossenheit. Die schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehren 
im LFV werden Euch und allen anderen Jugendfeuerwehren im Lande dafür den 
nötigen Raum geben.  
 
Wir sind stolz darauf, dass Ihr eine von über 400 Jugendfeuerwehren in Schles-
wig-Holstein seid. 
 
Für Eure Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich Euch viel Erfolg.  

 
Hauke Ohland 
 
Landes-Jugendfeuerwehrwart 
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Grußwort des 
Kreisjugendfeuerwehrwartes 
Thorsten Weber  
 
Liebe Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr 
Dänischenhagen, 
 
zu eurem 25 jährigen Bestehen wünsche ich euch alles Liebe und Gute, dieses 
darf ich auch für den Vorstand der Kreisjugendfeuerwehr sagen, besonders aber 
von eurem ehemaligen Jugendfeuerwehrwart und meinen  jetzigen Stellvertreter 
Hans Moser dem immer noch sehr viel an euch liegt. 
 
Wieder hat eine Jugendfeuerwehr aus unserem Kreise einen hohen  Geburtstag 
und viele Gäste werden erscheinen. Ob die Gründungsmitglieder noch wissen, 
wann der erste Dienst war und was auf dem Dienstplan stand, ich kann es euch 
sagen es war der 01.06.1981 und auf dem Dienstplan stand „Aufgaben der Feu-
erwehr“. Nun 25 Jahre später hat sich viel in der Jugendfeuerwehr geändert, ihr 
bekamt einen Jugendfeuerwehrwart der jünger ist als die Jugendfeuerwehr alt ist, 
was wie ich finde sehr positiv ist, denn man schaue auf Kreisebene gibt es nun 
schon viele Kameradinnen und Kameraden die jung und dynamisch sind und sich 
an Führungsaufgaben heran gewagt haben. Was in den 25 Jahren hier alles ge-
leistet wurde wisst ihr besser als meine Person, ich kann nur sagen seit meiner 
Amtseinführung wurde hier ein sehr guter Dienst geleistet und die Kameradschaft 
groß geschrieben, dieses konnte ich in zahlreichen Begegnungen mit euch fest-
stellen. Ich möchte aber auch ein großes Dankeschön an alle Jugendfeuerwehr-
warte, Stellvertreter, Betreuer, Ausbilder und Helfer in all den Jahren ausspre-
chen, ohne die eine solche Jugendarbeit nicht möglich gewesen wäre.  
 
Zum Schluss wünsche ich der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen weiterhin alles 
Liebe und Gute für die Zukunft und das weiterhin alle die Jugendarbeit in der 
Feuerwehr unterstützen mögen. 
 
 
Thorsten Weber 
 
Kreisjugendfeuerwehrwart 
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Grußwort des Amtswehrführers 
Hans-Jürgen Hilbert  
 
 
 
 
 
Liebe Jugendfeuerwehrleute! 
 
Bei unserer Jugendfeuerwehr in Dänischenhagen reinzuschauen lohnt sich. Viel-
leicht gibt das Appetit zum Mitmachen. 
 
Seit nunmehr 25 Jahren lernen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr viel Nützli-
ches, werden sportlich gefordert, erleben Gemeinschaft und erfahren in der Hilfe-
leistung gegenüber in Not geratenen Mitbürgern persönliche Anerkennung. Ein 
bisschen „Abenteuer“ ist auch dabei. 
 
Die Jugendfeuerwehr ist eine Herausforderung, der sich hoffentlich noch viele 
Mädchen und Jungen in unserem Amt stellen werden! 
 
Für ihr engagiertes Wirken verdienen alle Mitglieder und Betreuer der Jugendfeu-
erwehr Dänischenhagen Anerkennung und Wertschätzung. 
 
Ich wünsche der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen für die Zukunft alles Gute. 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß 

 
Hans-Jürgen Hilbert 
 
Amtswehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Dänischenhagen 
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Grußwort des Gemeindewehrführers 
Klaus Stache  
 
 
 
 
Liebe Mädels und Jungen der Jugendfeuerwehr 
Dänischenhagen! 
 
Wir möchten Euch zum 25 jährigen Bestehen gratulieren und ich möchte Euch 
ganz persönlich Dank sagen Euch Gesundheit und Glück wünschen für die 
nächsten Jahre. 
 
Ihr seid eine gute Truppe, dass habt Ihr mir gezeigt als wir zusammen im 
Zeltlager in Waabs waren. Ich hoffe, dass Ihr so weiter macht. 
 
Ich und auch die Kameraden aus Kaltenhof wünschen Euch viel Spaß bei Eurer 
Feier. Ihr könnt auch in Zukunftmit unserer Unterstützung rechnen. 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
 
Die Kameraden aus Kaltenhof 
 
Klaus Stache 
 
Orts- und Gemeindewehrführer 
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Grußwort des Ortswehrführers 
Martin Peters 
 
 
 
 
Hallo liebe Jugendfeuerwehrleute, 
 
zunächst einmal das Wichtigste: Herzlichen Glückwunsch zu Eurem Jubiläum, 
anlässlich des 25 jährigem Bestehens der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen. 
 
25 Jahre, in denen Jugendliche bereit waren und heute noch sind, sich für eine 
Sache zu engagieren. Dafür an dieser Stelle einmal herzlichen Dank an euch. 
Sicher sind die Kameraden der Ersten Stunde im Jahr 1981 nicht mehr in der 
Jugendfeuerwehr, doch schaut man in die Einsatzabteilung, so lässt sich feststel-
len, dass viele unserer Aktiven über die Jugendfeuerwehr zu uns in die Feuer-
wehr kamen. Hieraus lässt sich ablesen, wie wichtig die Jugendfeuerwehr für den 
Bestand unserer Feuerwehr ist.  
25 Jahre aber auch Kameradinnen und Kameraden die bereit waren und sind, 
neben ihrem üblichen Feuerwehrdienst sich der Aufgabe anzunehmen, sich um 
Jugendliche zu kümmern und sie an die Aufgaben der Feuerwehr heranzuführen. 
Auch dafür an dieser Stelle allen Beteiligten vor und hinter den Kulissen vielen 
Dank. 25 Jahre auch Unterstützung durch die politisch Verantwortlichen in der 
Gemeinde, die durch Beschlussfassung die Gründung der Jugendfeuerwehr und 
durch die Bereitstellung finanzieller Mittel den Aufbau und den Erhalt der Jugend-
feuerwehr ermöglichten. Hierfür sei Ihnen an dieser Stelle auch einmal gedankt. 
     
Abschließend möchte ich unserer Jugendfeuerwehr sowie ihren Jugendwarten 
und Betreuern  für die anstehenden Veranstaltungen gutes Gelingen und für die 
Zukunft viel Spaß und gelebte Kameradschaft wünschen. 
 
 
Martin Peters 

 
Ortswehrführer
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Ziele und Aufgaben der Jugendfeuerwehr 
 
Das Wichtigste bei der Ausbildung in der Jugendfeuerwehr Däni-
schenhagen ist der Spaß und natürlich die Kameradschaft. Auf 
den Zeltlagern können sich die Jugendlichen näher kennen lernen 
und üben spielerisch in der Gruppe zu arbeiten. Auf  Wettkämpfen 
wie z.B. Märschen können die Jugendlichen den anderen Wehren 
beweisen, was sie schon gelernt haben. Dies fördert auch wieder 
die Kameradschaft. Denn ein Feuerwehrmann/-frau ist nur in der 
Gruppe stark und muss sich auf seine Kameraden verlassen kön-
nen. Nach den Lagern und Wettkämpfen haben sich die Jugendli-
chen bereits beschnuppert, die Rollen in der Gruppe sind gefunden und es ent-
steht die eine oder andere lebenslange Freundschaft. 
Unser Hauptziel ist jedoch, dass wir gut geschulten Nachwuchs auf die Einsatz-
abteilung vorbereiten, worauf wir bei den Dienstabenden hinarbeiten. Aus unserer 
Sicht ist eine Jugendfeuerwehr für die Nachwuchsgewinnung der aktiven Wehren 
unentbehrlich. 
 

In der Ausbildung wird den Jugendlichen der Umgang mit 
Löschmitteln, Feuerlöscher, Schlauch und Strahlrohr sowie 
die Löschtechnik theoretisch und praktisch beigebracht. 
Auch wenn es heutzutage nicht mehr so oft zu Bränden 
kommt, muss die Technik doch immer wieder trainiert 
werden.  
Häufiger treten Technische Hilfeleistungen auf, darum ist 
auch dies ein großes Thema bei den Dienstabenden. Dabei 
wird die Handhabung von Mehrzweckzügen, Hebekissen, 
Leitern, Rettungsscheren und Spreizern, Motorsägen und 
Trennschleifern vermittelt. 
Einige Dinge können jedoch nur theoretisch vermittelt wer-
den, da diese Gerätschaften bei uns nicht zur Verfügung 
stehen oder weil es zu gefährlich für die Jugendlichen ist. 
Technische Hilfe ist ein sehr umfangreiches Thema, dass 
von Türenöffnen über Leerpumpen von vollgelaufenen 
Kellern bis hin zum Befreien von Verletzten nach einem 
Verkehrsunfall führt. 

 
Stabile Seitenlage, Herz-Lungen-Massage und das 
Anbringen von Verbänden fällt unter das Thema Erste Hilfe, 
welches natürlich auch zur Ausbildung dazugehört und nicht 
vernachlässigt werden darf, da diese Maßnahmen 
lebensrettend sein können. 
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Feuer oder Unfälle müssen gar nicht erst passieren und darum 
trainieren wir mit den Jugendlichen das Vorbeugen von Gefahren 
z.B. tragen wir vor jedem Gebrauch von Geräten die 
Schutzausrüstung, die aus Helm, Handschuhe und 
Sicherheitsschuhe besteht. Das Erlernte ist nicht nur für den 

Feuerwehrdienst wichtig, sondern kann auch bei der eigenen Familie zu Hause 
angewandt werden. 
 
Bei Wettkämpfen können sich die Jugendlichen mal 
so richtig austoben. Dort zeigt sich wer was gelernt 
hat und wo noch Nachholbedarf, nicht nur in der 
eigenen Gruppe sondern auch unter den einzelnen 
Wehren, besteht. 
 

Das Highlight des Jahres ist meist die 
Sommermaßnahme bzw. das Zeltlager. In der Zeit 
von ein bis zwei Wochen werden u.a. 
Partnerwehren besucht. Von dort aus werden dann 
Tagesausflüge gemacht, die z.B. in Freizeitparks 
und Schwimmbäder oder in andere Attraktion 

gehen, die die Gegend zu bieten hat. Das alle 2 Jahre stattfindene Kreiszeltlager 
ist mit Sicherheit ein ganz Besonderes, denn an diesem können alle Jugendfeu-
erwehren des gesamten Kreises teilnehmen. Es ist allein von der Anzahl der Teil-
nehmer her immer wieder ein großartiges Ereignis. 
 

Partnerschaften 
 
Im Laufe der Zeit hat die Jugendfeuerwehr 
Dänischenhagen viele Freundschaften mit 
Wehren geknüpft, die außerhalb unserer 
Landesgrenzen liegen. Als erstes sicherlich mit 
der Jugendfeuerwehr aus dem Partnerort 
Ferdinandshof, in Mecklenburg Vorpommern. Im 
Laufe der Zeit kamen dann noch einige dazu wie 
die Jugendfeuerwehr Barum aus Niedersachsen, 
Jugendfeuerwehr Röbersdorf aus Oberfranken 
(Bayern) und die Jugendfeuerwehr Altenberge aus 
Nordrhein-Westfahlen.  
Wir sind sehr glücklich diese Verbindungen geknüpft zu haben und sie weiter 
pflegen zu dürfen. Wir besuchen uns gegenseitig bei wichtigen Ereignissen wie 
zum Beispiel Jubiläen, Märschen und Spielen, aber auch einfach nur so bei-
spielsweise in Form von Sommerfahrten, um gemeinsam etwas unternehmen zu 
können. 
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Jugendfeuerwehr aus der Perspektive der Jugendlichen 
 
Wir sind die Jugendfeuerwehr Dänischenhagen im Alter von 10-13 Jahren. 
In der JF sind wir, weil es Spaß bringt, die Gemeinschaft klasse ist und es so tolle 
Uniformen gibt. 
Außerdem lernt man sehr viel, z.B. bei der Gerätekunde, 1. Hilfe und Löschübun-
gen. Auch über die Menschenrettung lernt man so einiges. Zusätzlich üben wir 
Schläuche ausrollen und wie man Knoten und Stiche macht. 
Ziemlich oft fahren wir auf Märsche oder machen Fahrten mit den coolen Feuer-
wehrautos, die Menschennamen haben (Fritz, Steffi, Uwe und Ferdinand). Es ist 
interessant coole Freunde zu finden und mit denen Erlebnisse zu teilen, wie Feu-
erwehrfahrten und Übungen. 
 

***** 
 
Moinsen! Wir sind die Jugendfeuerwehr Dänischenhagen im Alter von 14 Jahren 
und älter. Wir sind in die Jugendfeuerwehr eingetreten, weil wir dort vieles über 
eine Feuerwehr erfahren und welche Pflichten und Rechte man hat. 
Weiterhin bekommt man verschiedene Sachen beigebracht, wie z.B. die Brand-
schutzerziehung. Außerdem ist das Miteinander in der JF sehr spaßig, weil es 
hier sehr viele nette Leute gibt. 
Wir machen auch verschiedene Fahrten ins Sommerzeltlager oder besuchen 
Partnerfeuerwehren, wo wir uns in Wettkämpfen messen. Außerdem unterstützen 
wir die Aktiven bei verschiedenen Aktionen wie z.B. „Aktion sauberes Dorf“ oder 
Begleitung des Umzuges und Absperren beim Kartoffelfeuer. Wir haben sogar in 
der Feuerwehr coole Klamotten. Wir machen sehr viele Übungen, wo wir aus 
Spaß Büsche oder Bäume „löschen“. Bei den Märschen haben wir auch sehr viel 
Spaß, weil da echt coole Spiele gemacht werden. Bei den Orientierungsfahrten 
machen wir auch Übungen, legen die Strecke aber mit dem Feuerwehrauto zu-
rück. In der Jugendfeuerwehr wird uns sogar beigebracht, wie man Knoten macht 
die gut halten und auch sicher sind. Man kann viele nette Leute kennen lernen, 
die uns erzählen, wie es in der Feuerwehr ist. Wir machen auch manchmal LAN-
Parties, wobei die Bildschirme so blau blinken, wie das Blaulicht auf den coolen 
Feuerwehrautos. Wir lernen auch was ihre Namen bedeuten und womit sie aus-
gestattet sind. 
Wenn wir einmal richtig gut mitarbeiten oder eine anstrengende Übung gefahren 
haben, fahren wir gemeinsam Döner essen ;-) 
 
Es ist einfach cool, es macht riesigen Spaß und man macht Soziales. Jeder ab 10 
Jahren ist herzlich Willkommen!!! 
 
Eure Jugendfeuerwehr 
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Gründungsmitglieder der Jugendfeuerwehr 
 

Andreas Petersen 
Arne Prinz 

Michael Schäfer 
Jörg Viereck 
Ralf Viereck 

Thomas Viereck 
Martin Baasch 

Jörg Bierbaß 
Martin Blunck 

Heiko Bratz 
Stefan Daudert 

Carsten Fandrey 
Klaus Großmann 

Meik Hennig 
 

 
 

Andreas Huth 
Stefan Vogel 
Andree Winski 
Thomas Wohlfahrt 
Sven Woland 
Heimo Kuhlmann 
Jan-Christian Janßen 
Falko Keitsch 
Marc-Oliver Haßlberger 
Joachim Lange 
Christian Lange-
Aschenfeldt 
Frank Patzel 
 
 

Übrigens: Der Wimpel wurde dankenswerterweise gestiftet von Oswald Wohlfahrt 
und Fritz Schröder. 
 

Mitglieder der Jugendfeuerwehr Heute 
 
Riecke Anderer 
Tobias Baasch 
Fabian Basch 
Julian Basch 
Lukas Heinze 
Johannes Lübeck 
Florian Müller 
Malvin Neugebauer 

Janik Rehbehn 
Robin Rehse 
Oke Reichel 
Merle Schulz 
Torben Schulz 
Marcel Schwartz 
Florian Sell 

Dennis Stache 
Carmen Steffen 
Natalie Steffen 
Kim-Bastian Tischer 
Leif Ulland 
Torben Ulland 
Henning Unger 
 

 
Sowie die Ausbilder 
 
Wiebke Anderer 
Marco Jäger 
Benjamin Neugebauer 
Christopher Mohr 
Hans-Heinrich Peters 
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Jugendwarte – Von Gestern bis Heute 
 
Der Jugendfeuerwehrwart mit Hilfe seiner Vertreter und Ausbilder leitet die Ju-
gendfeuerwehr und übernimmt die Aufsicht, sowie die Feuerwehrausbildung. In 
diesem Abschnitt möchten wir die einzelnen Jugendfeuerwehrwarte und ihre 
Stellvertreter vorstellen, die durch ihr ehrenamtliches Engagement unsere Ju-
gendfeuerwehr geprägt haben. 
 
 
 

1981 bis 1983 
  

 

Peter 
Rehbehn 

 

Rolf 
Petersen 

 

1983 bis 1995 
  

 

Rolf 
Petersen 

 

Ohne Bild: 
Dieter Luchs 
Martin Peters 
M.-O. Haßlberger 
 
Hans Moser 

 

1996 bis 2002 
  

 

Hans 
Moser 

 

Marco 
Jäger 
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2002 bis 2005 
  

 

Marco 
Jäger 

 

Torsten 
Mrotz 

 

2005 bis Heute 
  

 

Christian 
Basch 
 
 
daenischenhagen 
@kjf-rdeck.de 

 

Torsten 
Mrotz 
 
 
mrotz@ 
daenischenhagen 
112.de 

 
 

Das erste Offizielle Bild der Jugendwehr von 1982
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Chronik 
 
1981 01.06. Aufnahme des Dienstes in Zivil 

26.09. Offizielle Gründungsfeier 
1986 08.05. Volleyballturnier in Dänischenhagen 

07.06. Landesausscheid Volleyball 
19.07.-02.08. Zelten in Barum mit Marsch 
18.10. eigener Marsch 

1987 15.07.-29.07. Besuch der JF Oberemt/Köln 
13.08.-16.08. 111 Jahre FF Dänischenhagen 
19.09. Landesausscheid Volleyball 
04.10. eigener Marsch 

1988 13.07.-27.07. Zelten in Oberlinxweiler/Saarland 
01.08.-27.08. Bau einer Seifenkiste 
28.08. Seifenkistenrennen in Gokels 
10.12. Weihnachtsfeier mit JF Gettorf 

1989 08.10. eigener Marsch 
Märsche in: Bordesholm, Barum, Bliesdorf, Schacht – Audorf, Gettorf 
Landesausscheid Volleyball 

1990 16.09. eigener Marsch 
1991 07.06.-09.06. Zelten in Barum 

29.06.-09.07. Zelten in Altenberge 
06.09.-08.09. 10 Jahre JF Dänischenhagen 
20.12. Seefahrt mit JF 

1992 18.06. Besichtigung Flugplatzfeuerwehr MFG 5 
20.06.-06.07. Zeltlager Konstanz/ Güttingen Bodensee 
03.07.-07.07. Kreiszeltlager Borgwedel 
27.09. eigener Marsch 

1993 19.09. eigenes Spiel ohne Grenzen 
09.10.-18.10. Besuch in Ferdinandshof 
Pokalschießen in Bliesdorf 
Kreisvolleyballturnier in Altenholz 

1994 13.05.-15.05. Marsch in Bamberg 
16.07.-30.07. Zeltlager in Röbersdorf 
02.10. eigener Marsch 

1995 03.07.-08.07. Kreiszeltlager in Ludwigsburg 
30.07.-06.08. Zeltlager in der Wingst 
10.09. eigenes Spiele ohne Grenzen 

1996 20.06.-29.06. Landeszeltlager in Lenste 
23.08.-25.08. Teilnahme Rendsburger Herbst 
27.09.-28.09. 15 Jahre JF Dänischenhagen 

1997 20.06.-25.06. Kreiszeltlager Ludwigsburg 
24.08. Kreispokal in Mielkendorf 
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Märsche in: Felmer Holz, Eckernförde, Loose 
1998 13.07.-18.07. Zeltlager in Jagel/ Wasserski 

11.09.-13.09. Nachtmarsch in Osterrönfeld 
Besuch in Ferdinandshof 

1999 13.06. Schlauchbootrennen in Rieseby 
16.07.-21.07. Kreiszeltlager Ludwigsburg 
19.09. Kreispokal in Aukrug 
Fahrt mit den Schützen nach Ferdinandshof 

2000 28.07.-03.08. Zeltlager in der Wingst 
24.09. Kreisvolleyballturnier 
01.10. Leistungsspangenabnahme in Altenholz 
Marsch in Altenberge 

2001 10.06. Kreisausscheid Bundeswettbewerb 
30.06.-08.07. 125 Jahre FF D`hagen und 20 Jahre JF D`hagen 
20.07.-25.07. Kreiszeltlager in Klein Waabs 
16.09. Kreispokal 

2002 17.05.-20.05. Pfingstzeltlager in Klein Waabs 
01.08.-11.08. Zeltlager in Barum 
29.11. Besuch BF Kiel 
Besuch Heidepark Soltau und Panzermuseum Münster 

2003 Kreiszeltlager in Klein Waabs 
Kreisvolleyballturnier 
Marsch in Schilksee 

2004 Zeltlager in Altenberge 
2005 Kreiszeltlager in Klein Waabs 

Besuch der JF Ferdinandshof 
Teilnahme an Märschen in Kreis RD-ECK 

2006 15 Jahre Ferdinandshof 
Nachtmarsch in Barum 
30.07.-09.08. Zeltlager in Röbersdorf 
29.09.-30.09. 25 Jahre JF Dänischenhagen 
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Geschichten von früher 
 
Hark Paulsen (In der JF von 1998 bis 2006) 

 
Es ist noch gar nicht so lange her, da war ich einer von Euch und hatte selbst 
einen dunkelblauen, orangen „Kampfanzug“ und Sicherheitsstiefel. Fast 8 Jahre 
war die Jugendfeuerwehr mein zu Hause. 
Schon seitdem ich laufen kann, wollte ich zur Feuerwehr. Nur leider gab es da ein 
Problem, erst mit 16 Jahren konnte man der Feuerwehr beitreten. So lange konn-
te und wollte ich nicht warten. So gab es für mich nur eine Möglichkeit, meinen 
Traum des Feuerwehrmannes zu erfüllen: Die Jugendfeuerwehr. 
 
Aus dieser Zeit eine kurze Geschichte. 
Im Herbst 1998 fuhren wir zur Partnerjugendwehr nach Ferdinandshof. Mit Birgit 
und Michael Nolda, sowie unseren Betreuern Meike und Hans Moser hatten wir 
das beste Betreuerteam, was man sich vorstellen konnte und auch die Ferdi-
nandshofer nahmen uns freundlich auf. Dort haben wir eine Probefahrt mit dem 
SW 2000 Tr auf Unimog unternommen. Ein erfahrener Kraftfahrer der Bundes-
wehr, fuhr das „Geschütz“. Von den Ferdinandshofern hieß es: „Der ist so stark, 
den kann man gar nicht festfahren!“. Und so fuhren jeweils 2 Mann von uns mit 
Michael los. Doch irgendwann war Michael verschwunden und es war nichts von 
ihm zusehen, geschweige denn zu hören. Nach einer halben Stunde vergeblichen 
Wartens griffen wir zum Funkgerät und riefen ihn. Tja, es ging eben doch! Der 
Unimog saß auf einer Moorkoppel voll beladen bis zu den Achsen fest! Und dann 
erlebten wir ein richtiges Abenteuer. Einen EINSATZ, wie wir es später nannten! 
Wir haben dann den Wagen ausgeladen und dann versucht, den Unimog mit 
abgesägten Ästen aus dem Moor zu befreien! Tja, es half trotzdem nicht. Der 
Unimog schaffte es aus eigener Kraft nicht und so musste ein Traktor her, der 
das „Wunderauto“ aus dem Dreck ziehen sollte. Nach etwa einer halben Stunde, 
kam ein 70 PS Traktor ohne Allrad, der dies natürlich nicht schaffte. 3 dicke 
Stahlseile rissen bei dem Versuch und der Unimog bewegte sich keinen Zentime-
ter vorwärts. Schließlich half uns ein 230 PS IH Case, das Katastrophenschutz-
Fahrzeug mit dem Moor-Grubber aus seiner misslichen Lage zu befreien. 
 
Ich wünsche Euch weiterhin ein schönes Jubiläum und einen tollen Orientie-
rungsmarsch. Möge die Jugendfeuerwehr mit ihren Mitgliedern und Betreu-
er/innen weiterhin so erfolgreich sein. 
 
Euer 
 
Hark Paulsen 
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Wiebke Anderer & 
Christopher Mohr 

(In der JF von 2001  bis 2004 ) 
(In der JF von 1995  bis 2002 ) 

 
Hallo wir sind Christopher und Wiebke und unsere Geschichte zur Jugendfeuer-
wehr Dänischenhagen hat unser ganzes Leben komplett verändert. Wir haben 
uns damals in der Jugendfeuerwehr kennen gelernt als Christopher mein Grup-
penführer war und ich gerade eingetreten bin. Wir haben uns so gut verstanden 
dass der Kontakt auch nach Christophers Übertritt in die Aktive geblieben ist und 
wir beste Freunde wurden. Vor ein paar Jahren war dann irgendetwas anders - 
aus der Freundschaft wurde Liebe! So stark das er auf einem Grillfest der FF 
Dänischenhagen mir einen Heiratsantrag machte. Und gebe es die Jugendfeuer-
wehr nicht, wüssten wir beide nicht ob wir heute so glücklich wären. 
 
Mit lieben Grüssen 
Christopher und Wiebke 
 
P.S. Kommt in die Jugendfeuerwehr! Vielleicht findet ihr auch die Liebe eures 
Lebens! 
 
Torsten Mrotz (In der JF von 1991 bis 1998) 

 
Es ist wirklich schwer aus der ereignisreichen JF-Zeit ein spezielles Highlight 
herauszupicken. Von Florian M. der mit Mütze aus dem fahrenden Auto den Kopf 
raushält und diese natürlich prompt auf der Straße landet, „Bongo“ der sich mit 
leucht-roter Feuerwehrjacke auf der Düne verstecken will, diversen Leuten die 
versuchen heimlich zu Rauchen und Alkohol zu trinken, peinlichem an-der-Hand-
des-Betreuers-durch-den-Heidepark-geführt-
werden, Rolf der mich auf meiner ersten 
Fahrt nicht auf dem Zettel hatte und somit 
viel Geld sparte, Sönke S. der leckere 
selbstgedrehte Zigaretten mit Kellerasseln 
und Eidechsenschwänzen rauchte, sowie 
allerlei ekligen Taufen möchte ich gar nicht 
erst anfangen. 
Für meine Geschichte reicht ein einziges 
Bild aus jüngster Vergangenheit. Was lief 
auf dem Bild rechts verkehrt? 
 
Marco Jäger (In der JF von 1986  bis 1991) 

 
Bei der Frage nach einer Anekdote aus der Zeit als Jugendwart fallen einem viele 
Geschichten ein. Es fängt an mit Liebeskummer der Jugendlichen im Zeltlager 
weil die Freundin sich trennt geht weiter mit Jugendlichen welche dem Wehrfüh-
rer die letzten Haare vom Kopf fragen und Endet mit den Jugendlichen welche 
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enttäuscht sind dass man aufhört obwohl man sie immer nur geärgert und ge-
maßregelt hat aus ihrer Sicht.  
Das interessanteste Ereignis für mich war jedoch auf meiner Hochzeit. Die Ju-
gendlichen Standen Spalier und als uns am Ende des Weges der Weg versperrt 
war trat der Jugendgruppenleiter (ein Herr Paulsen) vor und gratulierte uns zur 
Hochzeit. Er Schloss mit den Worten: „ als Gratulant der Feuerwehr darf man die 
Braut Küssen und ich wollte das schon immer mal machen.“. Sprachs und gab 
meiner Frau einen Kuss auf die Wange. Von diesem Kurhaschiertem vorgehen 
war er selbst wohl sehr überrascht, denn er lief leicht rot an. Wir als Brautpaar 
haben uns über diese Liebe gestehen sehr gefreut, was meine Frau zum Aus-
druck brachte, indem Sie sagte: “Ich wollte schon immer mal von Hark geküsst 
werden!“. 
 
Boris Hansen (In der JF von 1985  bis 1992) 

  
Wie bin ich zur Feuerwehr gekommen?  
Das wurde ich schon sehr oft gefragt. Durch meinen, leider verstobenen, Vater! 
Der aktives Mitglied gewesen ist. Und ich wohnte ja gleich neben der alten Wa-
che in der Scharnhagenerstraße und habe dadurch jeden Einsatz mitbekommen! 
Mein Eintritt war im Jahr 1985. Unmittelbar danach ging es auch gleich schon auf 
Sommerfahrt nach Altenberge. Wo wir viel unternommen hatten und auch richtig 
viel Spaß. Einiges war damals natürlich nicht so schön, aber wenn man so im 
Alter darüber nachdenkt könnten mir die Tränen laufen vor Lachen. Wie z.B. wir 
mit dem Zelt "weggeschwommen" sind weil es richtig stark geregnet hatte und 
das Zelt an einem Hang stand. Der Wasserpegel war teilweise Knöchelhoch und 
wir mussten Nachts raus und umziehen in die Fahrzeughalle. Es waren natürlich 
auch sämtliche Klamotten klitschnass usw. 
Die Feuerwehr Altenberge wollte uns damals zeigen, wie Schere und Spreizer 
funktionieren und hatten einen Tag zuvor einen alten kleinen Pritschenwagen 
hingestellt. Den wir uns natürlich gekrallt hatten, den Berg hochgeschoben und 
wir uns den Spaß gemacht hatten damit runterzurollen. Und kurz vor einer Park-
bank zum stehen gekommen sind. Das haben wir den Abend, ich glaube 15-20 
mal gemacht. Ich weiß es nicht mehr ganz genau... Das sind so Dinge, an die 
erinnert man sich sehr gerne, dann es war eine echt tolle Zeit! 
Tja, und jetzt?! Jetzt sind mittlerweile 21 Jahre ins Land gegangen und ich bin 
immer noch dabei, weil ich mir persönlich kein schöneres Hobby als den Dienst 
bei der Feuerwehr vorstellen kann. Habe mittlerweile den Dienstrang-
Löschmeister und bin stellv. Gruppenführer! Konnte schon sehr viele Ausbildun-
gen auf Kreis.-Landesebene absolvieren. Und bin stolz darauf, ein Feuerwehr-
mann zu sein ! 
Ich wünsche Euch, der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen, das Ihr so bleibt wie 
Ihr seit. Das Ihr noch viele schöne und positive Erfahrungen machen könnt! Und 
euren Eltern und Freunden sagen könnt: Ich bin ein Mitglied der Jugendfeuer-
wehr! 
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Marc-Oliver Haßberger (In der JF von 1981  bis 1987) 

 
Wir waren ein wilder Haufen damals– im Jahr 1981. Nach dem Aufruf im Amts-
blatt fanden sich 26 Jugendliche am alten Gerätehaus (dort verläuft heute die 
Straße "Schusterkamp) am Sonntag den 03. Mai um 10:00 Uhr ein. Das Mindest-
alter für die Aufnahme in die Jugendfeuerwehr war damals noch 12 Jahre und 
Mädchen durften auch noch nicht mitmachen !  
Es ist für mich kaum vorstellbar, dass dieses Ereignis, welches mir vorkommt, als 
sei es erst gestern gewesen, nun schon 25 Jahre zurück liegen soll. Für mich war 
der Eintritt in die Jugendfeuerwehr ein einschneidender Punkt in meinem Leben – 
ich gehöre ich noch heute der Feuerwehr Dänischenhagen an und diese Mitglied-
schaft beeinflusst mein Leben – wie das jedes anderen  Feuerwehrmitgliedes 
auch - jeden Tag. Ich weiß nicht, ob ich ohne die Jugendfeuerwehr den Weg in 
eine Feuerwehr gefunden hätte. Wahrscheinlich nicht. 
Wir hatten damals alle "Kampfnahmen": z.B: "Bördy", "Piep", "Auge", "Mütze", 
"Professor" und "Klaus-Bärbel". Wir hatten zunächst keine Ausrüstung. Erst nach 
einigen Wochen erhielten wir die orangen "Playmobilhelme" der Jugendfeuer-
wehr. Nach anfänglicher Enttäuschung (wir erwarteten "richtige" Feuerwehrhel-
me) waren wir trotzdem stolz ! Wir übten zunächst in unserer Zivilkleidung und 
dem "Bauarbeiterhelm". Arbeitshandschuhe lagen damals noch zum allgemeinen 
Gebrauch auf dem alten "Bruno", ein LF 8 GW, BJ 1974 unter der Schlauchhas-
pel. 
Im Sommer ging es mit einem Bus nach Rendsburg zum Feuerwehrausrüster zur 
Uniformanprobe. Wir waren alle total aufgeregt. 26 wilde Jungs wurden dort ein-
gekleidet: Arbeitsanzug, Uniformjacke, Gummistiefel mit Stahlkappe, Lederhand-
schuhe und Schiffchenmütze. Dazu bekamen wir noch ein weißes Hemd und 
einen schwarzen Schlips - den ersten Schlips meines Lebens - , eine Schwarze 
Hose musste jeder selber beschaffen, ebenso schwarze Schuhe.  
Wir fanden uns beim ersten Dienst in den neuen Arbeitsklamotten total cool – 
endlich fühlten wir uns als echte Feuerwehrleute !!! Und endlich sahen wir auch 
so aus. 
Für die Gründungsfeier am 26.09.81 mussten wir aber noch üben, üben, üben. 
Wir wollten uns ja schließlich nicht blamieren. Schließlich würden wir ja noch an-
dere Jugendfeuerwehren aus dem Kreis zu Gast haben, die alle viel erfahrener 
sein würden als wir.  
Als der große Tag der Gründungsfeier dann endlich da war, waren wir alle von 
unseren damaligen Jugendwarten Peter Rehbehn, Rolf Petersen und Dieter 
Lucks perfekt vorbereitet worden. 
Mit stolz geschwellter Brust und blitzender neuer Uniform marschierten wir im 
Gleichschritt durch das Dorf, angeführt vom Kaltenhofer Feuerwehrmusikzug. 
Eine Gruppe von uns legte eine 1a-Einsatzübung nach der damals noch gültigen 
Feuerwehrdienstvorschrift 4 hin, die zweite Gruppe rettete 2 Verletzte aus einem 
VW-Bus. Die Gast-Jugendfeuerwehren machten unter sich einen Sieger bei ei-
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nem Spiel-ohne-Grenzen-Wettkampf aus. (Wir durften zu unserer großen Enttäu-
schung nicht daran teilnehmen, weil wir das "alles noch nicht konnten" – aus heu-
tiger Sicht richtig !). 
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war, dass unser damaliger Kreisbrandmeister 
Jörn Böttger der Jugendwehr eine kleine Tragkraftspritze schenkte. Ein Gerät, 
welches auch heute noch in unserer Wehr treue Dienste leistet und zwischenzeit-
lich auf einem Wasseranhänger ("Fritz") fest montiert ist. 
Die Veranstaltung klang dann mit einem Kommers in der Gaststätte "Zur Eiche" 
aus. Dort wurde dann geredet, geredet, geredet, geredet, Grußworte des Kreis-
brandmeisters, des Kreisjugendwartes, des Bürgermeisters, des Wehrführers 
und, und, und… 
Das hat sich nicht geändert. So sieht ein Kommers auch heute noch aus. So si-
cherlich auch der Festkommers anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Ju-
gendfeuerwehr Dänischenhagen. 
Auch dort gibt es sicherlich wieder Grußworte  des Kreisbrandmeisters, des 
Kreisjugendwartes, des Bürgermeisters, des Wehrführers und, und, und… 
Aber, so muß das sein. Feuerwehr bedeutet eben auch eine Menge Tradition, 
Tradition, welche dennoch Neuerungen und Modernisierungen zulässt. 
Als Gründungsmitglied der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen hoffe ich, dass 
diese von den "damaligen wilden Kerlen" begonnene Tradition von den heutigen 
Mädchen und Jungs weitergetragen wird, so dass wir in 25 Jahren auch das 50-
jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen feiern können. Vielleicht 
schreibt dann ja eines der heutigen Jugendfeuerwehrmitglieder eine Erinnerung 
an die jetzige Veranstaltung aus der Sicht eines heutigen Jugendlichen ? 
Eines wird sicherlich immer im Gedächtnis bleiben: Grußworte  des Kreisbrand-
meisters, des Kreisjugendwartes, des Bürgermeisters, des Wehrführers und, und, 
und… 
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Danke 
 
 
An alle unsere Festgäste 
An alle Helfer vor und hinter den Kulissen 
An die Mitglieder der Feuerwehr und Ihre Angehörigen 
An die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ihre Eltern 
An die Freunde der Jugendfeuerwehr 
An alle Spender und Sponsoren 
 
Für Euren Besuch 
Für die geleistete Arbeit 
Für Eure Hilfsbereitschaft 
Für die tatkräftige Unterstützung 
Für die Geld und Sachspenden 
Für die Unterstützung unserer Festzeitschrift 
Für ein gelungenes Fest 
 
 
 
 

***** 
 

Im Namen der Jugendfeuerwehr Dänischenhagen 
Christian Basch und Torsten Mrotz 

 

***** 
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Sponsoren der Festschrift 
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